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GrundrissplanGrundrissplanGrundrissplanGrundrissplan    SockelgeschossSockelgeschossSockelgeschossSockelgeschoss    SchemaSchemaSchemaSchema    

Mst. 1:100 

Parkanlage und Keller 

TIEFGARAGE

P1 P2 P4P3

P5 P6 P7 (IV)

Oberdorf

Garagenparkplatz.
2.75 x 4.8 m
höhe 2.10m

Sektionaltor mit
Fernbedienung

Briefkastenanlage

KELLER I
BF: 10.6 m²

KELLER II
BF: 10.9 m²

ABSTELL
BF: 18.1 m²

TECHNIK / HEIZUNG
BF: 12.1 m²

Aussenzählkasten EW

LIFT

TREPPENHAUS
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GrundrissplanGrundrissplanGrundrissplanGrundrissplan    Erdgeschoss SchemaErdgeschoss SchemaErdgeschoss SchemaErdgeschoss Schema    

Mst.1:100 

Erdgeschoss Wohnung I, 3½ Zimmer 

Netto Wohnfläche: 78 m² 

Erdgeschoss Wohnung II, 3½ Zimmer 

Netto Wohnfläche: 77 m² 

LIFT

TREPPENHAUS

SCHLAFEN ELTERN
BF: 15.6 m²

SCHLAFEN KINDER
FB: 10.8 m²

WC / DU
BF: 4.2 m²

BADEN
BF: 4.7 m²

WOHNEN/ESSEN
BF: 31.4 m²

ENTREÉ
BF: 2.8 m²

KOCHEN
BF: 8.5 m²

SCHLAFEN KINDER
BF: 11.8 m²

ERDGESCHOSS, WOHNUNG I

ERDGESCHOSS, WOHNUNG II

WC / DU
BF: 4.2 m²

BADEN
BF: 4.00 m²

ENTREÉ
BF: 3.6 m²

SCHLAFEN ELTERN
BF: 15.0 m²

WOHNEN/ESSEN/KOCHEN
BF: 40.5 m²



MEHRFAMILIENHAUS ALTE SCHREINEREI 

 

PPPPROJEKTPLÄNEROJEKTPLÄNEROJEKTPLÄNEROJEKTPLÄNE....    
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Grundrissplan Grundrissplan Grundrissplan Grundrissplan Dachgeschoss SchemaDachgeschoss SchemaDachgeschoss SchemaDachgeschoss Schema    

Mst. 1:100 

Dachgeschoss Wohnung III, 3½ Zimmer 

Netto Wohnfläche: 140 m² 

 

 

LIFT

ENTREÉ
BF: 14.1 m²

ABSTELL
BF: 5.2 m²

GED. BALKON
BF: 20.0 m²

FLUR
BF: 14.9 m²

SCHLAFEN
KINDER
BF: 18.9 m²

GED. BALKON
BF: 9.8 m²

BADEN
BF: 9.7 m²

SCHLAFEN ELTERN
BF: 14.5 m²

ANKLEIDEN 
BF: 9.9 m²

TREPPENHAUS

ABSTELL
BF: 11.9 m²

WC / DU
BF: 6.5 m²

DACHGESCHOSS, WOHNUNG III

WOHNEN/ESSEN/KOCHEN
BF: 52.00 m²
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Fassadenplan Nordwestfassade SchemaFassadenplan Nordwestfassade SchemaFassadenplan Nordwestfassade SchemaFassadenplan Nordwestfassade Schema    

Mst. 1:100 
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Fassadenplan Nordostfassade SchemaFassadenplan Nordostfassade SchemaFassadenplan Nordostfassade SchemaFassadenplan Nordostfassade Schema    

Mst. 1:100 
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Fassadenplan Südostfassade SchemaFassadenplan Südostfassade SchemaFassadenplan Südostfassade SchemaFassadenplan Südostfassade Schema    

Mst. 1:100 
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Fassadenplan Südwestfassade SchemaFassadenplan Südwestfassade SchemaFassadenplan Südwestfassade SchemaFassadenplan Südwestfassade Schema    

Mst. 1:100 
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Gewerbehalle Trübbach AGGewerbehalle Trübbach AGGewerbehalle Trübbach AGGewerbehalle Trübbach AG    

Hauptstrasse 14 │ 9476 Weite 

 

Peter Schweizer +41 81 783 26 04 

Werner Marty +41 81 784 00 00 

Die langjährigen Freunde und Geschäftspartner Peter Schweizer 

und Werner Marty sind eingeborene Wartauer. Zusammen sind 

sie Eigentümer der Gewerbehalle Trübbach AG. 



MEHRFAMILIENHAUS ALTE SCHREINEREI 

 

AAAAUSKUNFT UND USKUNFT UND USKUNFT UND USKUNFT UND VVVVERKAUFERKAUFERKAUFERKAUF....    
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Auskunft und VerkaufAuskunft und VerkaufAuskunft und VerkaufAuskunft und Verkauf    

 

Marty AGMarty AGMarty AGMarty AG    

Herr Werner Marty 

Seidenbaumstrasse 50 │ 9478 Azmoos 

 

T +41 81 784 00 00 

azmoos@marty-gruppe.ch 

    

Herr Peter SchweizerHerr Peter SchweizerHerr Peter SchweizerHerr Peter Schweizer    

Hauptstrasse 86 │ 9477 Trübbach 

 

T +41 81 783 26 04 

schweizerp@bluewin.ch 

 

Schlegel und Hofer Architekten AGSchlegel und Hofer Architekten AGSchlegel und Hofer Architekten AGSchlegel und Hofer Architekten AG    

Herr Fritz Hofer 

Bahnhofstrasse 4 │ 9471 Buchs 

 

T +41 81 750 21 31 

info@schlegel-hofer.ch 
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Azmoos Azmoos Azmoos Azmoos ––––    Dorf mit KultDorf mit KultDorf mit KultDorf mit Kult    

    

Gemeinde    Wartau 

Einwohner Azmoos   1700 

Einwohner Wartau   5200 

Eine gute Wohn- und Lebensqualität in einer intakten Umgebung 

für die über 5'000 Einwohnerinnen und Einwohner zu bieten, ist 

für die Behörden von zentraler Bedeutung. Die Dörfer Azmoos, 

Trübbach, Weite, Malans, Oberschan, Gretschins, Fontnas 

sowie die Weiler Plattis und Murris liegen am Fusse eines 

einmaligen Gebirgszugs, inmitten sanft auslaufender 

Hügelterrassen. Das milde, vom Föhn begünstigte Klima verleiht 

der Gemeinde beinahe südalpine Anmut und macht sie zur 

Sonnenstube des Rheintals. Auch der Stil vieler älterer Bauten 

erinnert mehr ans südlich angrenzende Sarganserland und die 

Bündner Herrschaft als ans St. Galler Rheintal. 

 

In einer intakten Natur entfliehen Sie der Alltagshektik. In Wald 

und Wiese mit zahlreichen Oasen der Ruhe finden Körper und 

Geist frische Luft zum Durchatmen und Entspannen. 

Kinderspielplätze oberhalb des Hotels Alvier und in der Heuwiese 

laden Familien zum Verweilen ein. 

In Wartau decken Dorfläden, Bäckereien und eine Metzgerei die 

tagtäglichen Bedürfnisse nach Lebensmitteln ab. Auch sind 

Spezialgeschäfte anzutreffen sowie Banken und Poststellen. 

Die Dorfgemeinschaften verwenden viel Engagement auf eine 

liebens- und lebenswerte Weiterentwicklung ihres Lebens-

raums. Man kennt und hilft sich untereinander. 
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ArchitekturArchitekturArchitekturArchitektur    

Auf den „gewesenen Fundamenten“ der alten Schreinerei Heeb 

Plant das Architekturbüro Schlegel + Hofer AG das neue 

Mehrfamilienhaus. Architektonisch will dabei sehr speziell auf 

das Ortsbild Rücksicht genommen werden. Analog der alten 

Schreinerei Heeb wird die Fassadenoberfläche mit einer 

Holzschalung ausgeführt, die in vertikaler Richtung gestossen 

wird. Auch die altertümliche Dachform mit dem Muldenziegel 

widerspiegelt die Bauweise im Dorfkern erstklassig. Als 

spezielles Element und Eyecatcher gelten die Fensterläden, die 

keine gewöhnlichen Jalousien sind, sondern moderne 

Schiebeläden. Dank dem ähnlichen Erscheinungsbild wie 

Jalousienen, aber der technischeren Art und dem neuartigeren 

Auftreten, eignen sie sich optimal das Objekt mit einer frischen, 

modernen Note zu krönen. 



MEHRFAMILIENHAUS ALTE SCHREINEREI 

 

PPPPROJEKTBESCHRIEBROJEKTBESCHRIEBROJEKTBESCHRIEBROJEKTBESCHRIEB....        
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

RäumlichkeitRäumlichkeitRäumlichkeitRäumlichkeit 

Eingang 

Erdgeschoss 

Dachgeschoss 

Tiefgarage 

Von dem windgeschützten Hauseingang sind die beiden oberen 

Geschosse bequem mit dem Lift - alternativ zum Treppenhaus 

- zugänglich.  Im Erdgeschoss sind zwei Wohnungen 

anzutreffen. Beide Wohnungen sind charakteristisch gesehen 

ähnlich aufgebaut. Ein Entrée mit Garderobe heisst Sie herzlich 

Willkommen. Nicht weit davon steht die Küche und ein offenes 

Wohn- und Esszimmer. Beide Wohnungen sind jeweils mit 

einem WC/Du und WC/Bad versehen. Neben dem 15m2 

grossem Schlafzimmer steht Ihnen ein ca 11m2 grosses zweit-

Zimmer zur Verfügung. Diese Wohnungen eignen sich für 

Haushalte bis ca 3 Personen. 

 

Sie wünschen sich eine Wohnung mit viel Platz, Raum und 

Freiheit? Dann ist die weiträumigere Dachwohnung mit Loft 

ähnlichen Merkmalen massgeschneidert für Sie!  

Mit Raumhöhen bis 4 Meter darf man hier ein Luxus leben, der 

nicht alltäglich ist... Eine grosszügige Küche mit Kochinsel, ein 

beträchtlicher gedeckter Balkon, genügend Licht und 

Fensterquellen erschaffen ein lebendiges Zuhause. 

In dem privateren Nordbereich befindet sich das Schlafzimmer 

mit Umkleide, das einen Direktzugang zum Bad mit Dusche hat. 

Auch auf der Nordseite gibt es einen gedeckten Balkon, gleich 

gegenüber von dem Kinderzimmer. Für Gäste oder andere 

Bewohner steht ein separates WC mit Duschmöglichkeit zur 

Verfügung. Diese Wohnung ist direkt mit dem Lift zugänglich. 

 

Gebaut werden die drei Wohnungen auf einer Tiefgarage mit 

sieben Parkplätzen. Einer davon ist ein IV Parkplatz. In diesem 

Sockelgeschoss sind auch die Abstellräume für die Wohnungen 

im Erdgeschoss ebenso ein Veloraum. Die Garage ist via 

Fernbedienung als Toröffner zugänglich. 
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Nach BKPNach BKPNach BKPNach BKP    

0 Grundstück 

1 Vorbereitungsarbeiten 

2 Gebäude 

0 Grundstück0 Grundstück0 Grundstück0 Grundstück    

Diese Hauptgruppe umfasst alle Kosten für den Erwerb der 

Liegenschaft. Die Liegenschaft befindet sich nach Zonenplan in 

der Kernzone DK3. Auf der Parzelle befindet sich der 

durchschnittliche Grundwasserpegel auf ca +497.94 m.ü.M. Das 

Terrain befindet sich auf +499.94 m.ü.M. 

 

1 Vorbereitungsarbeiten1 Vorbereitungsarbeiten1 Vorbereitungsarbeiten1 Vorbereitungsarbeiten    

In dieser Gruppe werden die Kosten für Bestandsaufnahmen, 

Vorabklärungen und notwendige Grundlagen für das Bau-

gesuch erfasst. Kosten für gemeinsame Baustelleneinrichtung 

sprich Verbrauch von Energie, Wasser und dgl. während der 

Bauzeit  sowie Abfallentsorgung. 

 

2 Gebäude / 20 Baugrube2 Gebäude / 20 Baugrube2 Gebäude / 20 Baugrube2 Gebäude / 20 Baugrube 

Kulturerdabtrag und Aushub auf die planmässige Kote. Das 

anfallende Aushubmaterial kommt entweder in die Unter-

nehmerdeponie, oder wird zum Auffüllen wiederverwendet und 

verdichtet. Wenn notwendig wird für bauzeitliche Zufahrten und 

Depotplätze eine Kofferung erstellt. 
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Nach BKPNach BKPNach BKPNach BKP    

2 Gebäude 

2 Gebäude / 21 Rohbau 12 Gebäude / 21 Rohbau 12 Gebäude / 21 Rohbau 12 Gebäude / 21 Rohbau 1    

Der Rohbau 1 beinhaltet die eigentlichen Rohbauarbeiten am 

Gebäude. Darunter laufen Baustelleneinrichtung, Baugerüste, 

Provisorien und das Statische Grundgerüst des Gebäudes bis 

und mit Dachtragwerk. Entwässerung des Gebäudes und der 

Liegenschaft wird nach der Norm SN 592 000:2012 im 

Trennsystem erstellt. In diesem Objekt wird der Rohbau 1 mit 

Stahlbeton, Kalksandstein und Backstein, in Massivbauweise 

erstellt. Das Sockelgeschoss wird grundsätzlich in Stahlbeton 

ausgeführt. Trennwände der Keller werden mit Kalksandstein 

erstellt. Aussen und Innenwände im Erd- und Dachgeschoss 

werden grundsätzlich mit Backstein erstellt, Wandteile werden 

teils in Stahlbeton erstellt. Die Materialwahl und Dimensionen 

sind durch ein Statiker geprüft. Decken sind alle aus Stahlbeton 

erstellt. Balkone sind mit Kragplattenelementen thermisch 

getrennt. 

In der Tiefgarage werden die Stützen als vorfabrizierte Elemente 

ausgeführt.  

Treppenaufgänge werden in Ortbeton ausgeführt.  

Sparren werden auf First- und Fusspfetten aufgestützt. 
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Nach BKPNach BKPNach BKPNach BKP    

2 Gebäude 

2 2 2 2 Gebäude / 22 Rohbau 2Gebäude / 22 Rohbau 2Gebäude / 22 Rohbau 2Gebäude / 22 Rohbau 2    

Fenster werden in Holz, mit Falzlüftung ausgeführt. Alle 

Schwellen sind rollstuhlgängig. Die Fenster werden grundsätzlich 

mit Schiebeläden versehen, einzelne Balkonfenster werden mit 

normalen Lamellenstoren ausgeführt. 

Die Haupteingangstüre mit der Glasfüllung und dem Alu-

miniumrahmen ist ebenfalls rollstuhlgängig. 

Garagenzufahrt wird mit einem Sektionaltor erstellt, das per 

Bedienung elektronisch geöffnet/geschlossen werden kann.  

 

Flachdach: Der Flachdachaufbau des Innenhofs und der 

Balkone wird dann ergänzt durch eine Wärmedämmschicht, 

einer zwei-lagigen Wasserabdichtung und der Schutz-

/Nutzschicht. Die Spenglerarbeiten werden in Kupferl ausgeführt. 

Als Dacheindeckung für das Steildach werden Ziegel 

genommen, die in das Ortsbild passen. 

 

2 Gebäude / 23 Elektroanlagen2 Gebäude / 23 Elektroanlagen2 Gebäude / 23 Elektroanlagen2 Gebäude / 23 Elektroanlagen    

Die Elektroanlagen beinhalten die Strom und Medienverteilung 

im Haus, inklusive den Apparaten. 

In der Kelleraussenwand wird der Aussenzählkasten ange-

bracht. Die genaue Stromverteilung ist in den Elektroplänen 

ersichtlich. Sämtliche Installationen (mit Vorbehalt in Keller und 

Tiefgarage) werden unterputz ausgeführt. Erdung wird über das 

Fundament nach Vorschrift abgeleitet. 

Leuchten und Lampen werden in den Keller, Tiefgarage, 

Balkone, Treppenhaus und Wohnungen angebracht. Die 

Beleuchtung in den jeweiligen Wohnungen ist noch offen und 

bewegen sich preislich in den Standardklassen. Anschluss für 

Kücheneinrichtung, sowie Lüftungen. Klingeldrücker mit Gegen-

sprechanlage beim Hauszugang. Pro Wohnung jeweils eine 

Sprechstelle. Elektronisch betriebenes Garagentor (mit 

Fernbedienung) und Lamellenstoren. 

Jede Wohnung besitzt ein Multimediaunterverteiler. Von der 

Swisscom steht einen Kupferleitungsanschluss zur Verfügung. 
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2 Gebäude / 24 Heizungs2 Gebäude / 24 Heizungs2 Gebäude / 24 Heizungs2 Gebäude / 24 Heizungs----    LüftungsLüftungsLüftungsLüftungs----    Klima u. KälteanlagenKlima u. KälteanlagenKlima u. KälteanlagenKlima u. Kälteanlagen    

Wärmeerzeugung mittels Gasbrenner. Wärmeverteilung erfolgt 

über die Fussbodenheizung für sämtliche Räume  der Wohn-

ungen. Wärme- und Trittschalldämmung sind unter der 

Fussbodenheizung angebracht. In den Hauptnassräumen 

werden Lüfter der Firma Limodor eingebaut. Sie sorgen 

zusammen mit den Falzlüfter, die in die Fensterrahmen ein-

gebaut werden, für einen gezielten Luft-Austausch bis 100 

m3/h. 

Weil fossile Brennstoffe zum Heizen gewählt wurden, hat die 

Gebäudehülle gegenüber einer Konventionellen nur 68% 

Energieverlust. Durch das können über das Jahr gesehen 32% 

an Energiekosten für die Bodenheizung gespart werden. Diese 

Ersparnisse kommen den Käufer/Mieter zu gute. 

 

2 Gebäude / 25 Sanitäranlagen2 Gebäude / 25 Sanitäranlagen2 Gebäude / 25 Sanitäranlagen2 Gebäude / 25 Sanitäranlagen 

Für jede Wohnung sind jeweils zwei Nasszellen vorgesehen. Ein 

Badezimmer mit Bad, WC und Waschbecken; und ein Gästebad 

mit Dusche, WC, und Waschbecken. Apparate und Armaturen 

werden im mittleren Standard, bei der Sanitas Trösch 

ausgesucht, mit einem Budgetlimit von 42‘200.- für das 

gesamte Haus (exkl. Montage). Frischwasser mit der Härte 26 

wird im Technikraum über die Verteilbatterie in die 3 Wohnungen, 

ohne Einzelzähler verteilt. Die Ausführung erfolgt in 

Kunststoffrohren. In der Gebäudeentwässerung sind sämtl. 

Apparatenanschlüsse, Leitungsteile sowie Putzstutzen und 

Spülvorrichtungen enthalten. Alle sichtbar geführten Leitungen 

sind mit RIP-Schalen isoliert. Grundsätzlich sind die Leitungen 

eingelegt und nicht sichtbar geführt.  

Jede Wohnung verfügt über Waschmaschine/Tumbler. Lästige 

Waschpläne für alle Bewohner sind also passé. Die Küche wird 

mit modernen Geräten ausgeführt. (Kochfeld, Dampfabzug, 

Geschirrspüler, Kühlschrank, Gefrierfach, Backofen und 

Steamer). Kostengrösse Wohnung I & II 15‘000.- und Wohnung 

III 21‘000.- 

 

Nach BKPNach BKPNach BKPNach BKP    

2 Gebäude 
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2 Gebäude / 26 Transportanlagen2 Gebäude / 26 Transportanlagen2 Gebäude / 26 Transportanlagen2 Gebäude / 26 Transportanlagen 

Im Treppenhaus befindet sich der rollstuhlgängige elektrisch 

betriebene Personenlift für max. 8 Personen. Die Dachwohnung 

wird direkt erschlossen. Der Eigentümer fährt die Dachwohnung 

mit einem Schlüssel an. Für Gäste gibt es die Option einer 

Direktfahrt via Freigabe von der Wohnung. Der Lift ist mit 

39‘000.- budgetiert. 

 

2 Gebäude / 27 Ausbau 12 Gebäude / 27 Ausbau 12 Gebäude / 27 Ausbau 12 Gebäude / 27 Ausbau 1    

In den Wohnungen werden die Wände jeweils mit einem Abrieb 

und die Decken mit einem Weissputz fertiggestellt und weiss 

gestrichen. Dem Wasser ausgesetzten Innenwände werden mit 

Platten ausgeführt. Briefkastenanlage im Eingangsbereich 

überdacht für 3 Wohnungen.    

Die Zimmertüren und Wohnungseingangstüren sind jeweils mit 

Metallzargen, stumpf einschlagend ausgeführt. Türen aus 

Holzwerkstoffen mit beschichteter Oberfläche. Keller und 

Wohnungseingangstüren in EI30. Einbauschränke in den 

Entréebereichen werden als Putzschrank und Garderoben-

schrank ausführt. Schliessanlage nach Schlüsselplan, Pro 

Wohnung 3 Schlüssel für Keller, Briefkasten, Eingang und 

Wohnungstüre. Treppenhandläufe sind aus Chromstahl, rund, 

an die Wand geschraubt. Balkongeländer werden aus flächigen 

Stahl oder Aluminiumplatten mit Öffnungen erstellt. Das 

Terrassengeländer ist ein feuerverzinktes Staketen-geländer. 

Nach BKPNach BKPNach BKPNach BKP    

2 Gebäude 
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2 Gebäude / 28 Ausbau 22 Gebäude / 28 Ausbau 22 Gebäude / 28 Ausbau 22 Gebäude / 28 Ausbau 2 

In allen Wohnungen und Treppenhaus werden auf der Dämmung 

schwimmende Unterlagsböden aufgetragen und glatt 

abgetragen. Das ist die Basis für die Bodenbeläge. Im 

Treppenhaus kommt ein schmutzschleusenartiger Teppich, der 

zugleich auch den Trittschall etwas dämmt. In den Wohnungen 

steht noch offen ob ein klassischer Parkettboden oder ein 

„unechter Parkett“ (Vinyl-Korkboden mit Holzoptik), der dafür 

robuster und trittschalleffizienter ist, hinein kommt. Preislich liegt 

der Standard für den Bodenbelag bei 65.-/m2 Der 

Wandanschluss erfolgt mittels Sockel. Wandplatten an den 

Wänden in den Nassbereichen (Ausbau 1). Schlussreinigung 

sämtlicher Räume. 

 

2 Gebäude / 29 Honorare2 Gebäude / 29 Honorare2 Gebäude / 29 Honorare2 Gebäude / 29 Honorare 

Für BKP29 fallen die Honorare der Fachplaner und Spezialisten 

an. 

 

4 Umgebung / 41 Roh und 4 Umgebung / 41 Roh und 4 Umgebung / 41 Roh und 4 Umgebung / 41 Roh und AusbauarbeitenAusbauarbeitenAusbauarbeitenAusbauarbeiten    

Platzentwässerungen gemäss Norm SN 592 000:2012. Erstellen 

der Parkplatzmauer auf der Nordseite.  

 

4 Umgebung4 Umgebung4 Umgebung4 Umgebung / 42 Gartenanlage/ 42 Gartenanlage/ 42 Gartenanlage/ 42 Gartenanlage 

Terraingestaltung mit Humus, Grünflächen, Geröllstreifen und 

Bepflanzung mit Sträuchern. Planieren für Zufahrt. Terrain-

gestaltung der Zufahrt durch Sickerasphalt. 

 

Nach BKPNach BKPNach BKPNach BKP    

2 Gebäude 

4 Umgebung 
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5 Baunebenkosten / 51 Bewilligungen, Gebühren5 Baunebenkosten / 51 Bewilligungen, Gebühren5 Baunebenkosten / 51 Bewilligungen, Gebühren5 Baunebenkosten / 51 Bewilligungen, Gebühren 

Anfallende Anschlussgebühren für Kanalisation, Elektrizität, 

Gas, Wasser etc.  

 

5 Baunebenkosten / 52 Muster, Modelle, Dokumentationen5 Baunebenkosten / 52 Muster, Modelle, Dokumentationen5 Baunebenkosten / 52 Muster, Modelle, Dokumentationen5 Baunebenkosten / 52 Muster, Modelle, Dokumentationen    

Für die Gemeinde wird ein Modell erstellt, das in dem 

Modellkataster eingefügt wurde. Ebenfalls in dieser Gruppe sind 

Kosten für Plan und Fotokopien, Verkaufsunterlagen und 

Inserate. 

 

5 Baunebenkosten5 Baunebenkosten5 Baunebenkosten5 Baunebenkosten    / 53 Versicherungen/ 53 Versicherungen/ 53 Versicherungen/ 53 Versicherungen 

In diese Kategorie gehören die Bauversicherungen während der 

ganzen Bauphase. 

 

Nach BKPNach BKPNach BKPNach BKP    

5 Baunebenkosten 
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Allgemeine RäumeAllgemeine RäumeAllgemeine RäumeAllgemeine Räume 

Die Kellerräume in den Garagen für Wohnung 1 und 2 , jeweils 

10m2 Fläche. Der Abstellschopf für Wohnung 3 im 

Dachgeschoss, mit 11.9m2 und 5.2m2. Der Allgemeine 

Abstellraum befindet sich im Sockelgeschoss, und ist mit dem 

Velo prima zugänglich und abschliessbar. 

    

ParkgarageParkgarageParkgarageParkgarage 

Die Parkgarage umfasst 7 Parkplätze, einer davon ein IV 

Parkplatz. Diese werden von dem Grundeigentümmer Vermietet 

oder Verkauft.  

    

EnergieersparnisEnergieersparnisEnergieersparnisEnergieersparnis    

Weil fossile Brennstoffe zum Heizen gewählt wurden, hat die 

Gebäudehülle gegenüber einer Konventionellen nur 68% 

Energieverlust. Durch das können über das Jahr gesehen 32% 

an Energiekosten für die Bodenheizung gespart werden. Diese 

Ersparnisse kommen den Käufer/Mieter zu gute. 

ZusätzlichesZusätzlichesZusätzlichesZusätzliches    

Allgemeine Räume 

Parkgarage 

Energieersparnis 
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Allgemeine BedingungenAllgemeine BedingungenAllgemeine BedingungenAllgemeine Bedingungen    

Der Baubeschrieb dient als Ergänzung zu den Verkaufsplänen. 

Er enthält Informationen, die auf den Plänen zum Teil nicht 

ersichtlich sind. Ausführungsabweichungen zum Beschrieb im 

kleinen Bereich sind aufgrund unvorhergesehenen Aspekte 

möglich. Qualität und Konstruktion werden dadurch nicht 

beeinträchtigt. Farb- und Materialkonzept des äusseren und 

inneren Erscheinungsbildes werden grundsätzlich von der 

Bauherrschaft und dem Architekten vorgeschlagen und 

ausgeführt. 

Eigenleistungen durch die Käuferschaft oder Ausführungs-

arbeiten und Materiallieferungen sind nicht vorgesehen. Dem 

Käufer wird die Möglichkeit eingeräumt sein Kaufobjekt, im 

Rahmen des Technischen, Statischen und Bauphysikalischen 

Konzeptes, mitzugestalten. Das äussere Erscheinungsbild darf 

dadurch nicht tangiert werden. 

Änderungen und zusätzliche Ausbauwünsche der Käuferschaft 

sind schriftlich zu vereinbaren. Für die Mehrleistung des 

Architekten und Bauleiters sind 15% exkl. MwSt. des Aufpreises 

für Änderungen zu erstatten. 

Der Architekt erstellt jeweils eine schriftliche Offerte mit 

Richtpreisen, über die finanziellen und terminlichen 

Konsequenzen. 

Allgemeine BedingungenAllgemeine BedingungenAllgemeine BedingungenAllgemeine Bedingungen    

 


